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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer  

des Hürther Kinderschutzbundes! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie viele Wirklichkeiten gibt es? Die Antwort lautet: Unendlich viele, denn jeder sieht die 

Welt mit seinen eigenen Augen und nimmt sie aus eigenem Blickwinkel wahr.  Kindern fällt 

es leicht, die Rolle und Perspektive zu wechseln, sich auf den Kopf zu stellen und im Spiel 

Neues auszuprobieren.  

 

Wir wünschen uns für alle Kinder in Hürth, dass sie geborgen aufwachsen, die Welt nach 

Herzenslust entdecken und ihren ganz persönlichen Weg finden können. Deshalb setzen 

wir uns für ihre Rechte ein. Wir organisieren ganz konkrete Unterstützung für Familien und 

bilden die Lobby für Kinder!  

 

Wie dies im Einzelnen aussieht und was wir dank Ihres großen Engagements und der tollen 

Unterstützung so vieler engagierter Menschen, Vereine und Organisationen, Politik und 

Verwaltung, unserer Mitarbeiter, Spender und Helfer in den letzten beiden Jahren so alles 

ausrichten konnten, lesen Sie auf den folgenden Seiten.  

 

Wir freuen uns über Ihre Anregungen, neue Ideen und laden Sie herzlich ein mitzuwirken! 

 

Ihre 

 

 

 

 

 

Karolin Königsfeld 

(Vorsitzende) 
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Wer wir sind und was wir tun... 

 

An jedem ersten Mittwoch im Monat treffen sich die Mitglieder des Vorstands um 19:00 Uhr 

abends in der Wolke 14. In geselliger Runde bei Tee und Knabberzeug werden alle  

Aktionen, Maßnahmen und anstehende Termine besprochen. Oft werden auch Gäste 

eingeladen, die neue Angebote für den Kinderschutzbund vorstellen, oder den Wunsch 

haben, sich ebenfalls aktiv im Ortsverband einzubringen. Grundsätzlich sind die Treffen für 

alle Interessierte offen. Für gewöhnlich wird viel gelacht, manchmal heiß diskutiert und oft 

etwas Neues auf den Weg gebracht. Fühlen Sie Sich also herzlich eingeladen, einfach mal 

bei uns vorbei zu schauen! 

 

Der aktuelle Vorstand: 

 

 

 

 

 

 

Karolin  

Königsfeld 

1. Vorsitzende 

 

Svenja 

Disselbeck 

stellv. Vorsitzende 

 

 Lieselotte  

 Außem 

 stellv. Vorsitzende 

 

  Kerstin  

  Vierling 

  Schatzmeisterin 

 

 

 

 

 

 

Rita  

Heinz 

Schriftführerin 

 

 

 

Susanne 

Aeckerlein 

Beisitzerin 

 

 

 

Sigrid  

Nelson 

Beisitzerin 

 

 

 

Marianne 

Franzen 

Beisitzerin

Für Anfragen, Rückmeldungen und Anliegen an den Hürther Kinder-

schutzbund erreichen Sie Angela Czaja in unserem Büro dienstags von 9 

bis 12 Uhr. Außerhalb dieser Zeit hinterlassen Sie uns gerne eine 

Nachricht auf dem Anrufbeantworter oder schreiben Sie eine E-Mail an  

info@kinderschutzbund-huerth.de oder ksbh@gmx.de  

 

Zu den jährlichen Terminen zählt das Neujahrsessen für alle Mitarbeiter, sowie die 

Mitgliederversammlung, bei der wir über die Aktivitäten des Vorjahres berichten, 

Rechenschaft über die Einnahmen und Ausgaben ablegen, Ideen sammeln und den 

Haushaltsplan verabschieden.  
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 Alle Jahre wieder... 

 

… und zwar meistens schon so im September wird ein Motiv für die diesjährige 

Weihnachtskarte ausgewählt. Diese kreative Vorarbeit übernimmt entweder Sigrid Nelson 

oder Marianne Franzen und dann wird der Vorschlag  dem restlichen Vorstand unterbreitet. 

Ist man sich einig geworden, wird ein gemeinsames konspiratives Treffen mit einer von 

beiden und Svenja Disselbeck vereinbart. Nun sitzen sie mit rauchenden Köpfen zusammen 

und feilen an einem neuen Gedicht, denn die Weihnachtskarte des Ortsverbandes soll 

jedes Jahr eine persönliche Note bekommen und ein Lächeln auf die Gesichter der 

Empfänger zaubern.  

 

Mit der Karte möchten wir den Förderern und Freunden des Vereins einmal im Jahr „Danke“ 

sagen! Erst nach mehreren Textänderungen, mindestens dreimaligem lauten Verlesen und 

natürlich diverser Tassen Cappuccino und schmackhafter Plätzchen ist man mit dem 

Ergebnis zufrieden. Dann werden Motiv und Gedicht an die Druckerei weitergeleitet, so 

dass Sie das Ergebnis pünktlich im Dezember in Ihrem Briefkasten finden können. 

 

 

Politik im Kinderschutz? 

 

Ja, das gibt es und zwar ganz ohne „Parteibuch“. Schon seit vielen Jahren vertritt ein 

Vorstandsmitglied des Kinderschutzbundes Hürth die Interessen der Kinder und 

Jugendlichen unserer Stadt als stimmberechtigtes Mitglied des Jugendhilfeausschusses. 

Außerdem beteiligen wir uns aktiv an der Jungendhilfeplanung und bringen uns besonders  

in den Bereichen Prävention und Verhinderung von Kinderarmut ein. Bildung, Teilhabe und  

gesunde Ernährung sind hier wichtige Themen. Hilfsangebote für Eltern und Kinder stehen 

ganz oben auf der Prioritätenliste unseres Tuns.  

 

Und oft genug bedarf es hier der Unterstützung der Parteien und der Stadtverwaltung, 

diese wiederum profitieren von den Erfahrungen, die aktive Ehrenamtler in die 

Diskussionen rund um die Kinder und Jugendlichen unserer Stadt einbringen können. So ist 

die Arbeit in diesen Ausschüssen und Arbeitskreisen kein lästiges, trockenes Absitzen von 

Zeit, sondern die Möglichkeit für Kinder und Familien in Hürth etwas zu bewegen. 

 

 

Der Kinderschutzbund unterwegs 

 

Mit Informationen und meistens auch mit unserem Schminkkoffer 

treffen Sie uns auf Weihnachtsmärkten, Pfarrfesten und dem großen 

Familienfest an der Bütt, beim Radrennen in Kendenich, im Hürth 

Park bei der Weihnachtsaktion der Hürther Bürgerstiftung, bei 

Infobörsen und Dialogtagen des Netzwerkes „Chancen für Kinder – 

Armutsfolgen vermeiden“, sowie bei vielen anderen Gelegenheiten. 
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Das Informationsportal „Palette“ 

 

Das vom Jugendamt der Stadt Hürth entwickelte Informationsportal wird 

inzwischen vom Kinderschutzbund Hürth gepflegt und gewartet. Im 

Internet finden Sie es unter der Adresse: hürth.unsere-palette.de. Eine 

benutzerfreundliche Oberfläche führt unter den folgenden sieben 

Überschriften: Spiel, Sport, Freizeit – Gesundheit – Betreuung – 

Förderung – Soziale Hilfen – Erziehungsberatung – Jugendhilfe zu den 

unterschiedlichsten Angeboten, die kurz dargestellt werden und wenn vorhanden, auf die 

Homepage der Anbieter verweisen.  

 

So werden Angebote, Hilfsmöglichkeiten und Zugangswege rund um das Wohlergehen von 

Kindern und Familien möglichst vielen bekannter gemacht. Familien und Fachkräfte wird 

eine gute Orientierung geboten, um so früh wie möglich vorhandene Angebote bean-

spruchen und nutzen zu können.  

 

Betrieb und Datenpflege des Portals werden aus Mitteln der „Bundesinitiative Netzwerke 

Frühe Hilfen und Familienhebammen“ gefördert. Ein guter Beitrag zum Kinderschutz, der 

das Anwachsen eines kleinen Problems zur großen Schwierigkeit verhindern kann. 

 

Die Palette ist auch als Link unter www.kinderschutzbund-huerth.de zu erreichen. Auf 

unserer Homepage finden Sie außerdem aktuelle und ausführliche Informationen über 

unsere laufenden Angebote und Aktionen. Falls Sie ein passendes Angebot in die Palette 

eingetragen haben möchten, einen Fehler finden oder Kritik äußern möchten, schreiben Sie 

gerne eine E-Mail an: palette-huerth@web.de  
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Kurz und knapp - Was war los in 2014? 

 

Januar  

Ein letztes Mal findet das Neujahrsessen für unsere Mitarbeiter in der Gastronomie des 

Bürgerhauses statt, die kurz danach ihre Türen schließt. 

Wir freuen uns sehr, dass die Stadt Hürth eine Erweiterung des Angebots der 

Interkulturellen Familienberatung möglich macht. Es hat sich gezeigt, wie hoch der Bedarf 

an Beratung in diesem Bereich war und ist. 

 

Februar 

Die von der BB-Bank gespendete Bank wird vor der Wolke 14 aufgestellt. Wir und auch 

unserer Nachbarn von der „Hürther Tafel“ sind begeistert. 

 

März 

Der Vorstand bereitet die Migliederversammlung vor. Es wird beschlossen, alle zwei Jahre 

einen großen bebilderten Jahresbericht vorzulegen. Die Ausgabe 2012/2013 wird entworfen 

und in Druck gegeben. 

 

April 

In den Osterferien findet ein Schwimmkurs im Rahmen des Schwimmstipendiums statt. 

Die Mitgliederversammlung wird ohne Wahlen abgehalten, dafür aber mit Austeilung der 

Doppelausgabe des Jahresberichts. Außerdem wird natürlich der Haushaltsplan für das 

Jahr 2014 verabschiedet. 

 

Mai 

Die Kooperation mit anderen Hürther Vereinen insbesondere im Rahmen unserer Be-

teiligung im Jugendring steht im Fokus. 

 

Juni 

Bei der Neueröffnung der L'Osteria an der Luxemburger Straße gab es nicht nur leckeres 

Essen sondern vor allen Dingen eine großzügige Spende von unzähligen Teddybären für 

das Projekt Bärenstark. Die Freude und der Dank waren groß! 

 

Juli 

Wie jedes Jahr macht der Kinderschutzbund eine Bücherspende für das Babybegrüßungs-

paket, so dass jedes in Hürth geborene Kind sich über ein Bilderbuch von uns freuen kann. 

Auch wie jedes Jahr, gibt es wieder das Schwimmstipendium in den Sommerferien. 

 

August 

Die Ferienfahrt nach Goch ist wie immer ganz schnell ausgebucht und kann erneut als 

großer Erfolg gewertet werden. 

Beim Familienfest im Bürgerpark gibt es Spiel und Spaß am Stand des Kinderschutz-

bundes. 

 

September 

Wir beteiligen uns mit großem Engagement am Dialogtag zur Verbesserung der Chancen 

bei Kinderarmut. 
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Als Teilnehmer bei der Kinderunfallkommision beweisen wir, dass die Unfallprävention für 

die Hürther Kinder uns am Herzen liegt. 

Wir freuen uns sehr, dass der Kinderschutzbund ab September einen Sitz im Behinderten-

beirat hat. 

Bei der Familienolympiade des TUS Hürth 64 e. V.  zeigt sich, dass unser Kinderschminken 

nach wie vor beliebt ist. Der Dank gilt unseren fleißigen Schminkerinnen. 

Endlich gibt es den Startschuss für die Schwangerschaftsberatungsstelle des SKF Rhein-

Erft-Kreis e. V. in der Wolke 14. 

 

Oktober 

Durch unser Schwimmstipendium lernen wieder acht Kinder schwimmen. Am Ende des 

Jahres ist es immer toll zu sehen, wie viele Kinder Dank dieses Projekts ihr Seepferdchen 

gemacht haben. Wir unterstützen erneut die Herbstferienfahrt nach Goch für einkom-

mensschwache Familien.  

Die Schilder „Langsam Fahren“ werden vor dem Asylbewerberheim in der Thielstraße  

aufgehängt. Hier geht ein dickes Dankeschön an die Mitarbeiter der Stadtwerke, die diese 

Arbeit ehrenamtlich auf sich nehmen. Die Kinder aus unserer dortigen Spielgruppe können 

nun sicher auf der Wiese vor dem Haus spielen. 

 

November 

Beim Crossrennen in Kendenich ist das Kinderschminken wieder der Hit. 

Im Jugendzentrum stehen unsere ehrenamtlichen Kochfrauen am Herd und bereiten auch in 

der kühlen Jahreszeit regelmäßig ein gesundes Mittagessen für die Kinder der Dr. Kürten 

Schule zu. 

 

Dezember 

Wie auch in den vergangenen Jahren findet man unseren Infostand, natürlich mit Kinder-

schminken, auf dem Weihnachtsmarkt in Alt-Hürth.  

Auch bei der Weihnachtsaktion der Bürgerstiftung im Hürth Park sind wir wieder mit von der 

Partie. 
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Kurz und knapp -  Was war los in 2015? 

 

Januar  

Dank der wunderbaren Gastfreundschaft der Familie Ahlert, können wir unsere Mitarbeiter 

zu einem einzigartigen Neujahrsessen auf der Burg Gleuel begrüßen. 

 

Februar 

Die Förderung unserer Maßnahmen wird erneut vom Jugendhilfeausschuss genehmigt. 

 

März 

Die Vorbereitungen für die Sommerferienfahrten laufen schon jetzt auf vollen Touren. Wir 

planen wieder eine Kinderfreizeit in Goch.  

Die Ferienfahrt für Hürther Familien an die Ostsee ist schon fast ausgebucht. Durch Über-

nahme der Buskosten unterstützen wir dieses wichtige Erholungsangebot für einkommens-

schwache Familien. 

 

April 

Wir freuen uns über das erweiterte Angebot des SKF rund um Schwangerschaft und erste 

Lebensjahre. Das SKF-Familienbüro im 2. Stock der Wolke 14 eröffnet und der Beratungs-

raum erstrahlt in neuem Glanz.  

 

Mai 

Sozialdezernent Jens Menzel besucht uns in der Wolke 14 und lobt unser Engagement für 

die Hürther Kinder. Es tut gut zu hören, dass wir auch aus Sicht der Verwaltung als 

verlässlicher Partner in Sachen Prävention empfunden werden. 

Unser Projekt Bärenstark findet in Hannah Mühlbeyer eine neue Koordinatorin. 

Seit diesem Monat stellt der Kinderschutzbund mit Svenja Disselbeck die 1. Vorsitzende des 

Jugendrings der Stadt Hürth. 

 

Juni 

Beim Tag des Ehrenamtes im Bürgerhaus fehlen wir natürlich nicht. Wir treffen viele 

interessante und interessierte Mitstreiter aus verschiedenen Vereinen und Verbänden. 

 

Juli 

Frau Boddenberg von der Bürgerstiftung bietet an, den erfolgreichen Teilnehmern unseres 

Schwimmstipendiums Freikarten für „de Bütt“ zu spenden! Was für eine tolle Idee! Wir 

freuen uns wahnsinnig für und mit den Kindern! 

Unsere Ferienfahrt nach Goch mit 40 Kindern aus einkommensschwachen Familien ist mal 

wieder ein voller Erfolg. 

 

August 

Auch in diesem Jahr lassen wir uns einen Aktionsstand beim Familienfest nicht nehmen. 

 

September 

Beim Coverband-Konzert im Löhrerhof konnte der Kinderschutzbund Dank fleißiger Helfer 

mit einem leckeren Catering punkten. Die Besucher ließen es sich schmecken und 

spendeten großzügig.  
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Sigrid Nelson bietet auch in diesem Herbst wieder mit großem Engagement das 

Schwimmstipendium an. 

 

Oktober 

Christine von Grumbkow ist seit einem Jahr unsere Frau im Behindertenbeirat. Sie setzt sich 

für ein barrierefreies Hürth ein. In der Vorstandssitzung berichtet sie dem Vorstand, was 

Politik und Verwaltung diskutieren. Wir freuen uns seit diesem Jahr nun auch dieses 

wichtige Thema endlich besetzen zu können. 

 

November 

Der Dialogtag Kinderarmut findet erstmalig in den Räumen des Albert-Schweitzer-Gymna-

siums statt. Wir freuen uns, die gelungene Veranstaltung mit unserem Stand zu bereichern. 

Wie immer ist unser Kinderschminkteam beim Crossrennen in Kendenich am Start. 

 

Dezember 

Auch auf dem Weihnachtsmarkt in Alt-Hürth wird wie jedes Jahr geschminkt was das Zeug 

hält. Auch diesmal teilen wir uns wieder einen Stand mit dem beliebten Kasperle-Theater 

„Kindertheater Futterküche“ von Wolfgang Roß. 

Bei der Weihnachtsaktion im Hürth Park kooperieren wir gerne wieder mit der Bürger-

stiftung. 
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Angebote in der „Wolke 14“ 

 

Die Räume in der Kölnstraße 14 im 1. und 2. 

Stock, genannt „Wolke 14“, werden außer vom 

Hürther Kinderschutzbund auch von anderen 

Organisationen und Gruppen genutzt, die sich 

um das Wohl von Hürther Kindern kümmern. 

Sogar samstags herrscht Betrieb.  

 

Die Räume ordentlich und sauber zu halten ist 

keine leichte Aufgabe. Bis Ende Februar 2014 

hat das Frau Margarete Jonderko viele Jahre 

lang äußerst zuverlässig und gründlich getan. 

Wir sind sehr dankbar für ihr großes Engage-

ment und ihre lange Treue. Nun kümmert sich 

Frau Agniezka Schittek regelmäßig,  gewissen-

haft und sehr sorgfältig um die Wolke 14. Wir 

sind froh, sie im Team zu haben. 

 

 

Müttercafé 

 

Jeden Montag von 10:00 bis 12:00 Uhr findet in der Kölnstraße 14 in den Räumen des 

Kinderschutzbundes das Müttercafé statt. Nur in den Ferien ist, wie bei anderen Angeboten 

auch, Pause. Unser Angebot richtet sich an alle Mütter mit ihren Kindern ab einem Alter von 

etwa einem halben Jahr bis die Kinder in den Kindergarten kommen. Der Kostenbeitrag pro 

Frühstück beträgt 1 Euro. 

 

Gabriele Johannsen und Ute Petersen organisieren das offene Angebot. Offenes Angebot 

bedeutet, die Mütter können einfach vorbei kommen und müssen sich nicht anmelden. Es 

ist schön zu wissen, dass man immer willkommen ist und auch spontan vorbeikommen 

kann. Gerade im Alltag mit sehr kleinen Kindern gibt es immer einmal Überraschungen, wie 

Krankheiten oder durchwachte Nächte, und die Mütter und ihre Kinder können nicht wie 

geplant kommen. 

 

In einem angenehmen Rahmen haben die Mütter die Gelegenheit von Sorgen und Nöten zu 

berichten. Es tut gut und gibt Kraft für den anstrengenden Alltag mit kleinen Kindern. Hier 

erfahren die Mütter auch von Hilfsangeboten. Oft tauchen Fragen zur Gesundheit, zum 

Schlafen, zum Essen und Sozialverhalten auf. Die Mütter tauschen sich aus und geben ihre 

Erfahrungen weiter. 

 

Immer wieder werden auch Experten eingeladen, über wichtige Themen zu berichten. Bei 

uns waren beispielsweise Frau Drobner vom Arbeitskreis Zahngesundheit, Frau Jung von 

der Schuldnerberatung der Stadt Hürth oder auch Herr Weber, der vor seinem Ruhestand 

bei der Familienberatung der Stadt Hürth tätig war und uns nun beim Kinderschutzbund 

unterstützt. In schöner und lockerer Atmosphäre wird so auch präventive Arbeit geleistet. 

Da unsere Teilnehmerinnen aus den verschiedensten Kulturen kommen ist diese Angebot 
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auch wichtig für die Integration und das Erlernen der deutschen Sprache. 

Wir frühstücken gemeinsam und im Nachbarraum können die Kinder unter liebevoller 

Aufsicht spielen. Der Frühstücksraum und das Spielzimmer liegen nah beieinander und die 

Türen bleiben offen. So haben die Kinder bei uns häufig das erste Mal die Gelegenheit, die 

Welt ohne Ihre Mütter zu entdecken und andere Kinder kennenzulernen. Sie lösen sich und 

fühlen sich sicher, weil sie die Stimmen ihrer Mütter hören können. Wenn sie Sehnsucht 

haben, kommen sie kurz zum Kuscheln mit Mama herüber bevor wieder weitergespielt 

wird. Diese Vorbereitung für den Kindergarten ist wichtig und erleichtert dort sehr die 

Eingewöhnung. 

 

Es ist schön, dass es dieses wichtige Angebot in Hürth gibt.  

 

Kontakt 

Gabriele Johannsen 

Telefon: 02233 77870 

 

 

Kinderkleiderkammer 

 

Im zweiten Stock des Gebäudes finden Sie diese wunderbare Einrichtung. Hier gibt es 

neben Kinderbekleidung auch Spielzeug, Bücher und manchmal sogar Kinderautositze, 

Buggys, Kinderwagen und kleine Möbel wie Babybettchen. Mit großem Engagement und 

viel Flexibilität kümmert sich Dagmar Bathke um ihre Kundschaft und freut sich über gut 

erhaltene Spenden. Außerhalb der Schulferien ist die Kleiderkammer dienstags ab 11 Uhr 

für ca. 2 Stunden geöffnet. Am besten machen Sie für das Abholen oder Abgeben von 

Sachen einen Termin aus.  

 

Kontakt 

Dagmar Bathke 

02233 31186 
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Babymassage 

 

Die Babymassage ist eine liebevolle Möglichkeit, durch respektvolle Berührung intensive 

Zweisamkeit mit dem eigenen Baby zu erleben. Daraus kann eine wunderbare Eltern-Kind-

Bindung entstehen die ein Leben lang Bestand hat. Liebevolle Zuneigung und Körper-

kontakt sind mit die wichtigsten Grundbausteine für eine gesunde Entwicklung eines 

Kindes. Babys genießen es vom ersten Tag an, massiert zu werden. Es hilft ihnen, ihren 

Körper zu spüren, sich zu entspannen und sich an das Leben außerhalb des Mutterleibs zu 

gewöhnen.  

 

Durch die Berührung der Haut werden auf natürliche Weise alle lebenswichtigen Körper-

systeme (wie Atmung, Kreislauf, Verdauung, Nerven- und Muskelgewebe) stimuliert. Die 

Massage fördert die Stimulation des Muskeltonus beim Kind, die Konzentrationsfähigkeit, 

die Gewichtszunahme sowie einen tieferen und längeren Schlaf. Durch eine spezielle Kolik-

massage werden Verstopfungen und Blähungen vermindert. Die Durchblutung wird 

angeregt und eine allgemeine Entspannung beim Kind herbeigeführt. Die Babymassage ist 

geeignet für Babys ab ca. 4 Wochen bis ins Krabbelalter.  

 

In einer kleinen und vertrauten Gruppe (ca. 4 bis max. 8 Teilnehmer) werden Eltern 

angeleitet die Massagetechnik bei dem eigenen Baby durchzuführen. Bei jedem Termin 

wird ihnen ein neuer Aspekt der sanften Babymassage vermittelt und es bleibt genügend 

Raum für Fragen, Anregungen oder Diskussionen. Eltern erfahren, wie sie ihr Baby 

verstehen können, welche Bewusstseinszustände es gibt und sie werden lernen, auf ihr 

Gefühl zu vertrauen. Die Eltern-Kind-Bindung und der Respekt vor dem Baby werden 

aufgebaut, verbessert und gestärkt.  

 

Kontakt 

Jennifer Günther 

0176 92153422  

milo-koeln@gmx.de 
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Interkulturelle Familienberatung 

 

Zafer Simet bietet dieses großartige bilinguale Angebot in türkischer und deutscher 

Sprache für Familien mit Migrationshintergrund an. Frau Simet ist psychologische 

Beraterin, die mit ihrem Angebot insbesondere Familien mit Schulkindern anspricht, die mit 

Schwierigkeiten und Problemen zu kämpfen haben, die kulturell bedingt sind. In Ab-

ständen bietet sie auch Workshops und Kurse zu Entspannungstechniken mit Musik und 

Literatur an. Hier sprechen die Zahlen für sich, das Angebot wird überdurchschnittlich gut 

angenommen und genutzt. Wir haben dank der Unterstützung der Stadtverwaltung die 

Beratungszeit auf 16 Stunden pro Woche ausweiten können. Trotzdem müssen immer noch 

viele Familien lange auf einen Termin warten, weil der Bedarf riesengroß ist.  

Frau Simet berichtet, dass im vergangen Jahr (2015) insgesamt 72 Personen (Männer, 

Frauen und Kinder) im Familienverband und einzeln ihr Angebot in Anspruch genommen 

haben. Wenige Wochen nach Jahresbeginn waren bereits alle Termine zunächst bis Ostern 

und danach bis zu den Sommerferien vergeben. 

Weit mehr Frauen als Männer suchten sich Hilfe durch die Beratung. Erfreulicherweise 

kamen jedoch auch Männer regelmäßig zu Beratungsterminen. Notwendig waren auch 

manchmal Hausbesuche, sowie die Weitervermittlung zu speziellen Therapien und 

psychiatrischen Behandlungen. 

Frau Simet konnte beobachten, dass durch die erfolgreich durchgeführten Beratungs-

phasen die Familien regelmäßig stabiler und zugewandter wurden, besonders die Frauen 

selbstbewusster, stärker und mutiger. Eltern und ihre Kinder schenkten sich gegenseitig 

mehr Liebe und Toleranz. Fehlersuchendes Verhalten wurde durch neue, tolerantere 

Verhaltens-modelle ausgetauscht.  

 

Kontakt 

Zafer Simet 

Telefon: 02233 7136849 

beratung-simet@web.de 

 

 

 

 

Offene Familienberatung und Alleinerziehendengruppe 

 

Dies sind die beiden Projekte für die wir den bekannten Hürther Sozialarbeiter Jürgen 

Weber gewinnen konnten, nachdem er eigentlich bei der Erziehungsberatungsstelle der 

Stadt Hürth in Rente gegangen war. Aber so ein Ruhestand ganz ohne Arbeit wäre doch 

langweilig, dachte sich der Kinderschutzbund und brauchte auch gar nicht lange zu bitten.  

 

Kontakt 

Jürgen Weber 

Telefon: 02233 206864 

beratung.weber@web.de 
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Hilfen Zuhause 

 

 

Beratung rund um den Job 

 

Annelie Steves ist unsere Frau für alle Fälle, wenn es um Probleme rund ums Jobcenter und 

die Arbeitswelt geht. Sie begleitet zu Terminen, hilft beim Zusammenstellen von Unterlagen 

und hat immer ein offenes Ohr. 

 

Kontakt 

Annelie Steves 

Telefon: 02233 400262 

E-Mail: beratung-steves@web.de 

 

 

 

 

 

 

 

Spielförderung 

 

Bei diesem schönen Angebot kommen gut geschulte HelferInnen in die Familie, um die 

Kinder zwischen einem und sechs Jahren spielerisch zu fördern. Die Spieltrainerinnen und 

-trainer werden gezielt in Familien eingesetzt, in denen der spielerische Umgang mit dem 

Kind ansonsten wenig stattfinden kann. 

 

Anregungen zu einer förderlichen Spielumgebung, Spielauswahl, Ideen und kreative 

Möglichkeiten der Beschäftigung fallen im Rahmen des Spieltrainings so „nebenbei“ an. 

Die Spieltrainerin führt das Kind an altersangemessenes Spiel heran und zeigt Eltern und 

Geschwistern durch ihr Vorbild Anregungen der eigenen spielerischen Beschäftigung mit 

dem Kind. 

 

Kontakt 

Jasmin Neumann 

Telefon: 02233 400262 

projekt.baerenstark@web.de 
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Aufwind 

 

Teilhabe ist hier das Stichwort. Kann ein Kind auf Grund der wirtschaftlichen Lage seiner 

Familie nicht dem Hobby nachgehen, an dem es Freude hätte, dann greift diese Förderung. 

Sie ist als Ergänzung zu den staatlichen Leistungen für Bildung und Teilhabe zu verstehen. 

Zuständig dafür ist bei uns Sigrid Nelson, von der auch später noch zu lesen sein wird. 

 

Kontakt: 

Sigrid Nelson 

Telefon: 02233 66286 

 

 
 

 

 

 

Kindersitzverleih  

 

"Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, die kleiner als 150 cm sind", so die Straßen-

verkehrsordnung, "dürfen in Kraftfahrzeugen auf Sitzen, für die Sicherheitsgurte vorge-

schrieben sind, nur mitgenommen werden, wenn Rückhalteeinrichtungen benutzt werden, 

die amtlich genehmigt und für das Kind geeignet sind". Ein Autokindersitz bietet siebenmal 

höhere Chancen, bei einem Unfall nicht verletzt oder getötet zu werden. 

Für den Fall, dass Ihnen aus welchen Gründen auch immer ein passender Kindersitz fehlt, 

ist der Kinderschutzbund Hürth zur Stelle und verleiht moderne und sichere Kindersitze 

speziell für kurze Zeiträume von einigen Tagen oder Wochen für Kinder jeden Alters.  

Die Kaution für einen Kindersitz beträgt 25 Euro und wird, nach ordnungsgemäßer Rück-

gabe, zurückgezahlt.  

 

Kontakt- und Entleihadresse des Kindersitzverleihs:   

Gabi Ingenerf 

Vorgebirgstr. 13 

50354 Hürth-Fischenich 

Tel: 02233 46535 
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Ferienfahrt 

 

Auch in den letzten beiden Jahren hat der Kinderschutzbund Hürth Ferienfahrten für Kinder 

auf den Reichswaldhof des Städtchens Goch veranstaltet. Eine Woche in den Sommerferien 

können Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren mit Reiten, Spielen, Toben verbringen. Die 

Plätze vergeben wir vorrangig an Kinder, deren Familien mit einem geringen Einkommen 

auskommen müssen und sonst keine Gelegenheit haben, einmal in die Ferien zu fahren. 

Ein großes Dankeschön an Frau Seidel, die Leiterin, und an all unsere BetreuerInnen! 
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Angebote anderswo 

 

 

Kindermittagstisch 

 

Die Schüler der Dr.-Kürten-Schule werden bei diesem Angebot mit einer gesunden warmen 

Mahlzeit versorgt. Die Mitglieder unseres bewährten ehrenamtlichen Kochteams, Oda 

Ehlerding, Tanja Heuer, Roman Hardt, Gisela Lämmche, Claudia Langohr, Martina Röver, 

Katrin Richartz, Sabine Schigl und Dr. Liselotte Troll zaubern am Herd die leckersten Dinge. 

Nach Schulschluss öffnen sich die Türen des Jugendzentrums für die Kinder und das wird 

auch so bleiben, solange es die Förderschule in Hürth noch gibt. Die Kosten des Angebots 

werden durch eine Spende der Stiftung Talke LIGHT getragen. 

 

Kontakt: 

Sigrid Nelson 

Telefon: 02233 66286 

 

 

KuK Kochkurse für Familien 

 

„Kochen und Kosten“ heißen die Kochkurse für die ganze Familie, wobei „Kosten“ 

gleichzeitig für probieren und niedrige Kosten für die Zubereitung einer Mahlzeit steht.  Das 

Angebot wird durch die Kooperation mit der Bürgerstiftung und dem Familienzentrum 

Wibbelstätz, in dem die Kochkurse einmal im Monat stattfinden, möglich gemacht. Unter 

der fachkundigen Anleitung von Gülsen Ögün und Gönül Kinsun kochen hier Eltern und ihre 

Kindern mit viel Spaß eine leckere, gesunde und auch noch preiswerte Mahlzeit. Für 

jüngere Kinder unter sechs Jahren gibt es eine Betreuung. 

 

Kontakt: 
Gülsen Ögün 
Telefon: 0178 4674381 
 

 

Interkultureller Mutter-Kind-Treff 

 

Hier arbeiten drei große Träger zusammen. Neben Kinderschutzbund und Jugendzentrum 

ist auch das Familienzentrum Wibbelstätz mit im Boot. Diese Kooperation macht es 

möglich, dass dieses für die Integration so wichtige Projekt für Mütter und ihre Kinder bis 3 

Jahre angeboten werden kann. Abwechslungsreiche Vormittage laden dazu ein, neue 

Freundschaften zu schließen und sich auszutauschen. In den vergangenen beiden Jahren 

leitete Gönül Kinsun dieses Angebot sehr abwechslungsreich und erfolgreich. 

 

Kontakt: 
Zafer Simet 

Telefon: 02233 7136849 
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Spielgruppe in der Thielstraße 

 

Auch hier geht es um Integration. Neben ihrem wöchentlichen Engagement im extra für 

dieses Angebot eingerichtete Spielzimmer in der Asylbewerberunterkunft, schafft es 

Dagmar Bathke auch über die Kinder die Eltern zu erreichen und vermittelt Inte-

grationshilfen nicht nur für die Kleinen. Außerdem setzte sie sich dafür ein, dass die „Fahr 

langsam!“ – Schilder vor der Unterkunft aufgestellt wurden und sorgte für den Aufbau eines 

Sandkastens im Garten, der von Peter Esser und Rudolf Wipperfürth bewerkstelligt wurde. 

Über beide Aktionen sind wir sehr froh und bedanken uns herzlich. 

 
Kontakt: 
Dagmar Bathke 
Telefon: 02233 31186 

  
 

 

 

 

 

 

Leseförderung in der Milos-Sovak-Schule in Hürth-Stotzheim 

 

Seit September 2011 unterstützen wir die Leseförderung der sprachentwicklungs-

verzögerten SchülerInnen der Milos-Sovak-Schule mit engagierten Lesementorinnen, die 

liebevoll „Lese-Omis“ genannt werden, in mehreren Klassen. Frau Nelson, Frau Bahn und 

Frau Krause waren die ersten Lese-Omis, die in enger Kooperation und Absprache mit den 

jeweiligen Lehrkräften die wöchentlich stattfindende Leseförderung in Kleingruppen 

übernommen haben. Im Herbst 2013 verstärkten Frau Simonis und Frau Bochmann das 

Lesehelferinnenteam, so dass seitdem noch mehr Kinder mit Leseschwierigkeiten in den 

Genuss kommen können, individuell beim Lesenlernen unterstützt zu werden. Im Januar 

2014 kam auch Frau Mertin als Lesementorin in die Schule.  

 

Die Rückmeldungen aus der Schule sind durchweg sehr positiv. Durch den regelmäßigen 

Umgang mit Büchern wird nicht nur die Freude an der Sprache geweckt, es steigt auch das 

Interesse an weiterführender Literatur. Das Kollegium der Milos-Sovak-Schule freut sich, 

dass so viele Kinder durch das ehrenamtliche Engagement der Lesementorinnen, die das 

Schulleben mitprägen, positive Erfahrungen mit Schriftsprache machen können und auf 

ihrem individuellen Lernweg jede Woche ein kleines Stück weiter kommen.  

 

Kontakt: 

Sigrid Nelson 

Telefon: 02233 66286 
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Schwimmstipendium 

 

Begonnen haben wir mit den Schwimmkursen in den Osterferien 2010. Seitdem gibt es 

immer in den Ferienzeiten zu Ostern, im Sommer und im Herbst unser Angebot des 

Schwimmstipendiums für Kinder im Alter von ca. 6 bis 8 Jahren. 

 

Bisher haben 89 Kinder das Seepferdchen und 6 Kinder das Bronze-Abzeichen geschafft. 

Die Kooperation der Schwimmkurse des Familienbads „De Bütt“ und dem Kinderschutz-

bund Hürth hat sich sehr bewährt. Die Bürgerstiftung Hürth unterstützt uns hier in 

besonders erfreulicher Form, nämlich durch Freikarten für unser Hürther Familienbad. 

 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Kinder, die Eltern, die Schwimmlehrer, die Spon-

soren und an Sigrid Nelson, die dieses Projekt seit Anbeginn mit viel Liebe betreut. 

 

Kontakt: 

Sigrid Nelson 

Telefon: 02233 66286 
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Phantasievolle und dauerhafte Unterstützung für den Kinderschutzbund Hürth 

 

Regelmäßig dürfen wir mit verschiedenen Guppen des 

Kinderschutzbundes an der Aktion Phantasia teil-

nehmen. Diesem Tag Erholung und Abenteuer fiebern die 

Kinder jedes Mal ungeduldig entgegen. 

 

 

Zweimal jährlich organisiert Giusy Girrger mit 

großem Geschick aufwändig den  Basar für Damen- 

und Herrenbekleidung, dessen Erlöse an den 

Kinderschutzbund fließen.   

 

 

 

 „Kinderwünsche erfüllen“ heißt es immer vor Weihnachten. Die 

Bürgerstiftung übernimmt die Kosten der Wunscherfüllung, damit kein 

Kind ohne Geschenk Weihnachten verbringen muss. 

 

 

 

Die Radsportfreunde Kendenich spenden uns regelmäßig 

die Einnahmen ihres Radrennens „Rund um Kendenich“ 

oder des Crossrennens.  

 

 

 

Die DEKRA Akademie spendet Fahrräder an die Fahrradwerkstatt im 

Jugendzentrum, die von dort aus unter anderem an von uns 

vermittelte Familien, die sich kein neues Fahrrad leisten können, 

weiter gegeben werden. Den Kontakt zur Fahrradwerkstatt, die von 

Peter Esser geleitet wird, stellt Dagmar Bathke her. Sie kümmert 

sich dann darum, dass die Fahrräder zu den Empfängern kommen. 

 

 

 

Das Familienbad „De Bütt“ fördert und unterstützt in jeden 

Schulferien unsere Aktion „Schwimmstipendium“. Die 

Bürgerstiftung spendete für die erfolgreichen Teilnehmer der 

Aktion Freikarten für „de Bütt“. 

 

 

 

Über diese regelmäßigen Unterstützungsaktionen freuen wir uns sehr. Es hilft uns sehr, 

dass wir so zuverlässige Hilfe bekommen.  Wir bedanken uns herzlich auch im Namen aller 

Hürther Kinder, die davon profitieren. 
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Unsere Spender und Partner 2014 und 2015! 
 

All About 50, Hürth 

Amtsgericht Brühl 

Außem, Karl-Heinz, Hürth 

Bauer Wilfried, Hürth 

Baer, Frank, Hürth 

BBB Karlsruhe, Filiale Hürth 

BC Efferen 1920 e.V.  

BC Hürth-Stotzheim 1948 e.V.  

Beck, Ursula, Köln 

Becker, Familie, Hürth 

Beer, Maria, Hürth 

Berli-Theater, Hürth 

Besucher der Familienberatungen 

Boecker, Walther 

Bongartz Consult GmbH, Hürth 

Budo-Sport YAMATO Hürth 1967 e.V.  

Bürgerhaus Hürth 

Bürgerstiftung Hürth 

Bundessprachenamt Hürth 

Carl-Orff-Grundschule Hürth 

Caspers, Ute, Hürth 

Castle Crew, Hürth 

Czaja, Gisela und Dr. Lothar, Hürth 

Deutschherrenschule, Hürth 

DEHAG ACADEMY, Frechen 

DEKRA Akademie GmbH, Brühl 

Die Grünen Hürth, Friederike Seydel 

DJK TuS Hürth 1964 e.V.  

Domma, Alfons, Hürth 

Dr. Kürten Schule, Hürth  

Drogenhilfe Köln, Hürth 

DS – Deutsche Stiftungsagentur GmbH, Neuss 

Djurovic, Tihomir, Köln 

Engagement hilft e. V. , Hürth 

Ev. Matthäus-Kirchengemeinde Hürth 

Ev. Johannes-Kirchengemeinde Hürth 

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle Hürth 

Ev. Gemeindeamt Köln West, Frechen 

Fabian, Gerd, Hürth 

Fabian, Georg, Hürth 

Fa. Apeiron, Bonn 

Fa. Elektrotechnik Hürth, Hürth 

Fa. InfraServ, Hürth 

Fa. Remagen, Hürth 

Fa. SE Sherbeck Energy GmbH, Köln 

Fa. Zeitsprung, Peter Faber, Köln 

Fahrradcenter Hürth, Herr Aumüller 

Familienbad “De Bütt”, Hürth 

Familienzentrum “Wibbelstätz” 

Frauenunion, Hürth 

Freiberger, Barbara, Hürth 

Frieser, Günther und Gabriele, Hürth 

Gesundheitsamt Rhein-Erft-Kreis 

Gertrudenhof, Hürth 

Girrger, Giuseppina, Hürth 

Günther, Jennifer, Hürth 

GVG, Gasversorgungsgesellschaft, Hürth 

GWG Rhein-Erft, Hürth 

Hartenfels, Uschi, Hürth 

Hoegen, Margarete, Pulheim 

Hürth-Park, Mieterverband 

Hürth-Park, Center-Management 

Hürth Rockt e.V., Hürth 

Hürther Tafel e.V. 

Jobcenter Hürth 

Johannsen, Gabriele, Hürth 

Josef Metternich Musikschule der Stadt Hürth  

Jugendring Hürth 

Jugendzentrum Hürth 

Kath. Pfarrverbände Hürth 

Karwelat, Richard, Pfarrer, Hürth 

Kinderatelier Hürth 

Klostermeyer-Overmann, Uschi und 

Klostermeyer Werner, Meckenheim 

Kranz, Sofia und Herbert 

Kücükaksu, Filiz, Hürth 

Kusch, Rudolf, Hürth 

Kreissparkasse Köln, Hürth 

Lesefreunde Hürth e. V. 

LIONS-Club Hürth/Rheinland 

Menzel, Jens, Jugenddezernent 

Milos-Sovak-Schule, Hürth 

Ophoven, Paul 

Paulsen, Hermine, Köln 

Parteien und Fraktionen in Hürth 

Phantasialand Brühl 

Placidi, Ulrike, Köln 

Praxis Physio CKI, Hürth 

Preben, Eheleute, Köln 

Prinzengarde Rot-Weiss Hürth 1947 e.V. 

Raiffeisenbank Frechen-Hürth, Hürth-Park 

Radsportfreunde Kendenich, Hürth 

Reiners, Günther, Hürth 

RWE Power AG, Hürth 

REWE- Alt-Hürth, Herr Salewski 

Sana-Krankenhaus Hürth 

Seidel, Nicole,  

Simons, Cordy und Karl-Josef, Hürth 

Sorgalla, Mario, Hürth 

Stadt Hürth, Jugendamt 

Stadt Hürth, Sozialamt 

Stadt Hürth, Amt für Bildung, Sport, Vereinsang. 

Stadtsportverband Hürth 

Stiftung Herzenswunsch für Hürther Pänz 

Sturm, Brigitte, Hürth 

Systemische Jugend- und Familienhilfe Brühl 

Talkestiftung LIGHT, Neuss 

Thalia-Buchhandlung, Hürth-Park 

The Grown Ups, Hürth 

Tischtennisverein DJK Hürth 1927 e.V. 

TSV Turn-Sport-Verein Hermülheim 1970 e.V. 

Tillmanns-Karus, Monika, Hürth 

Twellmann, Heiko, Hürth 

Uhlenbruck, Prof. Dr. Gerd, Köln 

WDR, Köln 

Zens, Hans-Josef 

ZMO e.V. - Zusammenarbeit mit Osteuropa 

 

Wir danken auch allen, die den Kinderschutzbund Hürth  
mit Sachspenden, Rat oder Tat unterstützen! 
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Deutscher Kinderschutzbund, Ortsverband Hürth e. V.  -  Kölnstraße 14, 50354 Hürth 

 

Werden Sie Mitglied des Kinderschutzbundes Hürth! 
Unterstützen Sie unsere Arbeit und helfen Sie mit! 

 

 

Hiermit erkläre ich zum .................................................................  meinen Beitritt  zum  
Deutschen Kinderschutzbund e. V.  Ortsverband Hürth e. V. bei kostenlosem Bezug von der 
Zeitschrift Kinderschutz aktuell 
 

Ich bin bereit einen Jahresbeitrag von ............  € (Mindestbeitrag 25,00 €) 
(ermäßigter Jahresbeitrag für Schüler, Studenten, Inhaber des Hürth-Pass oder  
der Jugendleitercard: 18,00 €) zu zahlen.  
Beitrag und Spenden sind steuerabzugsfähig. Bescheinigungen hierfür werden ab 
50,00 € zugesandt, sonst gilt der Einzahlungsbeleg der Bank. 

  

 Ich bin bereit aktiv mitzuarbeiten und bitte um nähere Informationen. 

  

Mein Jahresbeitrag soll widerruflich ab ......................... halbjährlich / jährlich von 
meinem Konto  
 
IBAN: ........................................................................ BIC: ................................... 

bei ............................................................   in ..................................................... 

durch Lastschrift eingezogen werden. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung 
nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Geldinstitutes keine Verpflichtung zur 
Einlösung.  

 
Name:  .................................................  Vorname:....................................................  

Beruf:  ..................................................  Geboren am: .............................................. 

PLZ:  ....................................................  Wohnort: .................................................... 

Straße:  ................................................  Telefon: ...................................................... 

E-Mail:  ................................................   

Ort/Datum:  ..........................................  Unterschrift: .............................................
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